
Eingaben Bürger und Bürgerinnen (Bürgerkompass 1.0/2.0)

Quelle Originalantwort Hauptthema
BK2.0 Dorfentwickung,Ärrzte und Gesundheitszentrum am Ort Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Mobilität, Carsharing, ÖPNV am Wochenende, alternative Einnahmequellen durch erneuerbare Energien, 

vorausschauende Planung und Gestaltung von Ortsmitte, Ärzte und Ortentwicklung
Wohnen und Ortsentwicklung

BK2.0 Konzept für die Ortsentwicklung Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 öffentlicher Nahverkehr, Lebensmittelversorgung im Ortskern Mobilität und Verkehr
BK2.0 Visonen für die Ortsentwicklung Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Hochwasserschutz und Energie Energie, Klima und Naturschutz
BK2.0 Kommunaler Wohnungsbau Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Radwege, Aufwertung Durchfahrt Allershausen, Image von Allershausen im Umkreis Mobilität und Verkehr
BK2.0 Ich finde es Scheiße mit dem Busverkehr Mobilität und Verkehr
BK2.0 Supermarkt im Ortskern Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Allershausen verliert langfristig den Anschluss an moderne Mobilität. Eine Schienenanbindung nach 

Petershausen ist dringend erforderlich.
Mobilität und Verkehr

BK2.0 Expressbus nach Garching, kommunale Pflegeangebote auch für jüngere Pflegebedürftige 
(niedrigschwellig, leistbar, flexibel), Schutz vor Hochwasser und ein kommunales Wasserreservoir in 
Dürrezeiten

Mobilität und Verkehr

BK2.0 Verkehrsberuhigung, Sperrung der Eggenbergerbrücke für den Durchgangsverkehr besonders wenn Stau 
auf der Autobahn ist. Nur noch Anwohner, Rettungsdienst und Lieferdienst erlauben!

Mobilität und Verkehr

BK2.0 Hochwasserschutz, Belebung der Ortsmitte Energie, Klima und Naturschutz
BK2.0 Hochwasserschutzkonzept, Gemeindeübergrrifend, wärmekonzept für den Ort Allershausen , Energie, Klima und Naturschutz
BK2.0 ich möchte eine sbahn anbindung, weil die zukunft nicht dem automobil gehört Mobilität und Verkehr
BK2.0 Neues, modernes und ortsnahes Feuerwehrhaus Finanzen und Verwaltung
BK2.0 Einkaufsmöglichkeiten im Ortskern, Mobilität Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Bessere öffentliche Verkehrsmittel (Sonntags/Feiertags), fußläufige Versorgung mit Lebensmitteln im alten 

Teil von Alleshausen
Mobilität und Verkehr

BK2.0 Radwege um nicht auf de Hautstraßen zum einkaufen fahren zu müssen, Mehr Mülleimer an Seen und die 
genutzten Spazierwege, mehr Naturnahe Spazierwege und dass der Fußweg beim Zwinglerhof besser 
geschützt wird. Es fahren dort sehr viele Autos und Motorräder. Umweltschutz der Gewässer.

Energie, Klima und Naturschutz

BK2.0 Eine Ampel an der Ecke Mozartstr. und Münchener Str. durch den erhöhten Verkehr steht man oft sehr 
lange an der Ecke und kommt nicht raus.

Mobilität und Verkehr

BK2.0 Freizeit/Naherholung Bildung, Kultur und Freizeit
BK2.0 Die Busverbindung ist vor allem am Wochenende nur eingeschränkt verfügbar. Dies sollte unbedingt 

ausgebaut werden, da das eine große Behinderung darstellt, vor allem für Jugendliche und junge 
Erwachsene. Außerdem sollte es einen Supermarkt in der Region um Göttschlag und Allershausen 
geben, da wo etwa der Edeka vor dem Getränkemarkt war. Vor allem für ältere Menschen bedeutet es 
nun nach dem Hochwasser einen unglaublich weiten Fußweg für einen Einkauf (bis zu 1,2km!!)

Mobilität und Verkehr

BK2.0 Einkaufsmöglichkeiten in der Ortsmitte, Umgehungsstraße Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Parkplatzsituation in den Straßen wieder besser machen. Hochwasserschutz beschleunigen. Ortsmitte 

Boosplatz aufwerten, z.B. Cafe, Läden. Ladensterben stoppen und umkehren. Durchfahrtsverkehr 
bremsen. In der alten Apotheke eine gemeindliche finanzierte Ambulanz für kleinere Verletzungen, oder 
Verbandwechsel, Blutdruckmessen mit Medikamenten einrichten.

Wohnen und Ortsentwicklung

BK2.0 Umgehungsstraße Mobilität und Verkehr
BK2.0 Lethargisches,ja faules und arrogantes Verhalten von sehr vielen „Gemeindepolitikern“ Transparenz, Beteiligung und 

Bürgernähe
BK2.0 Verlegung Autobahnausfahrt in Süden und raus aus dem Ortskern Mobilität und Verkehr
BK2.0 Carsharing, Busverbindung nach und von FS, Photovoltaik mit Bürgerbeteiligung, schnelle Umsetzung 

von ÖPNV
Mobilität und Verkehr

BK2.0 Energieversorgung bezalbarer Wohnraum Energie, Klima und Naturschutz
BK2.0 Welche Möglichkeiten gibt es für Allershausen zukünftig bzgl. Heizung? Wie sieht es mit den geplanten 

Windrädern aus? Ausbau der Ortsmitte?
Energie, Klima und Naturschutz

BK2.0 Versorgungsmöglichkeiten Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Gute öffentliche Nahverkehrsanvindung nach Freising auch am Wochenende. Ein Bürgerhaus wo 

verschiedene Veranstaltungen durchgeführt werden können.
Mobilität und Verkehr

BK2.0 Apotheke in der Ortsmitte,Einkaufsmöglichkeit in der Ortsmitte Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Hochwasserschutz2 Energie, Klima und Naturschutz
BK2.0 Weiterführende Schule, bessere Verkehrsanbindung nach FS auch am Wochenende. Bildung, Kultur und Freizeit
BK2.0 Express Busverbindungen zu Ubahn/Sbahn, Ganztagsbetreuung für Kindergarten- und Schulkinder Mobilität und Verkehr
BK2.0 Radwege Ausbau im südlichen Ortsbereich, Trimm-dich-Geräte am Volksfestplatz, Einkaufsmöglichkeiten 

in der Ortsmitte, gemeindliche Hortplätze
Mobilität und Verkehr

BK2.0 Finanzen Finanzen und Verwaltung
BK2.0 Mehr Flächen und Räume für Vereine, welche noch keine Möglichkeiten um zusammen zu kommen 

haben.
Zusammenleben und Gemeinschaft

BK2.0 Hochwasserschutz, Grünflächen und Naturnaheflächen, Ausbau der Radwege, Apotheke und 
Lebensmittelgeschäft in der Ortsmitte, Lichter in der Schule über Nacht ausschalten, ( Brennen seit 
6Jahren täglich die ganze Nacht.)Direkte Infos der Gemeinde über Grundstücksnahe Baumaßnahmen der 
Gemeinde.

Energie, Klima und Naturschutz

BK2.0 Einkaufsmöglichkeiten im Ort Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Konzept zur Entwicklung der Ortsmitte als erkennbaren Ortskern Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Ohne Bahn-Anbindung des Ortes finde ich es wichtig ein gutes Expressbus-Angebot in Richtung Freising 

und vor allem auch Petershausen zu haben. Sehr wichtig finde ich auch einen Jugendraum mit 
Angeboten wie Billard, Kicker, Dart - Ein Jugendtreff.

Mobilität und Verkehr
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BK2.0 Solarpflicht bei Neubauten, Carsharing,Ausbau Räumlichkeiten Schule/Ganztagesschule Energie, Klima und Naturschutz
BK2.0 Nahversorgung, Hochwasserschutz Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Mehr Insektenfreundliche Bepflanzung, die Möglichkeit öfter das Auto stehen lassen zu können da Rad 

und Fußweg besser ausgebaut
Energie, Klima und Naturschutz

BK2.0 Ich wohne in der Reckmühle. Die Einkaufssituation ist für uns hervorragend da hier die Nahversorger 
konzentriert sind und wohl auch ein Ärztezentrum im Einkaufsareal entstehen soll. Uns ist wichtig gute 
Informationen seitens der Verwaltung und des Bgm. zu erhalten, mehr Busanbindungen auch am 
Wochenende zur S-Bahn in Petershausen und/oder Freising auch mittels Flexbussystem und für die 
Zukunft vlt. ein Mehrgenerationenhaus wie in Kranzberg. Auch ist uns wichtig, dass der Bürger gehört 
wird, diese Umfrage ist ein guter Start und muss unbedingt aber auch im Gemeinderat und beim Bgm. 
ankommen!

Transparenz, Beteiligung und 
Bürgernähe

BK2.0 Verbesserung Ertüchtigung Lärmschutzwand bzgl. A9, nächtliches Tempolimit auf A9, Radwege generell, 
Radweg Eggenberg bis Kreisverkehr, Ausbau Naherholung entlang der Amper mit Rad- und Fußwegen + 
Weitere Brücken

Mobilität und Verkehr

BK2.0 Fuß- und Radweg zumindest zwischen Eggenberg und Allershausen Mobilität und Verkehr
BK2.0 Schutz wegen Hochwasser auch transparenter für Bürger was am Laufen ist und die Mittagsbetreuung an 

der Schule das jeder der Bedarf hat einen Platz bekommt nicht nur die neuen 1. Klässler. Sehe es 
ziemlich problematisch wenn die älteren Kinder die bis jetzt einen Platz hatten auf einmal leer ausgehen 
könnten...das wäre auf einmal ein riesen Problem mit der Arbeit.

Kinder, Jugendliche und Familien

BK2.0 Mittelschule attrakhver gestalten M-Zug? Bildung, Kultur und Freizeit
BK2.0 Millelstand forden mit Baupläken, nicht nur großondesnehmen Wirtschaft und Arbeit
BK2.0 Homepage: Car Sharing Mobilität und Verkehr
BK2.0 Jugendparlament, Beteiligung Transparenz, Beteiligung und 

Bürgernähe
BK2.0 Nahwärme Energie, Klima und Naturschutz
BK2.0 Sitzbänke in unseren Wäldern Bildung, Kultur und Freizeit
BK2.0 Situation „Pfarrer“ in der Zukunft; Finden weiterhin regelmäßige Gottesdienste und Messen statt? Zusammenleben und Gemeinschaft
BK2.0 Hochwasserschutz/ bezahlbarer Wohnraum / einheimischen Modell für Aiterbacher Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Rasende Autos auf der Hauptstraße durch Aiterbach Mobilität und Verkehr
BK2.0 Wie stellt ihr euch den Gewerbepark vor? Aktuell ist das Gewerbegebiet schneller in Leonardsbuch als 

der Radweg.
Wirtschaft und Arbeit

BK2.0 Mich erschreckt der "Verfall" der Ortsmitte. Der Supermarkt fehlt extrem und auch der Wegfall der 
Apotheke in der Ortsmitte macht mich traurig. Ja wir haben alles im "Gewerbegebiet", aber für viele 
fußläufig kaum zu erreichen.

Wohnen und Ortsentwicklung

BK2.0 Wiederansiedlung eines Lebensmittelmarktes und einer Apotheke im Ortskern Wohnen und Ortsentwicklung
BK2.0 Öffentliche Anbindung, Lärmschutz Mobilität und Verkehr
BK2.0 Hochwasserschutz auch für kleinere Orten der Amper. Energie, Klima und Naturschutz
BK2.0 Flexibler Einsatz ÖPNV, Befragung aller Bürger, nicht nur der derzeitigen Nutzer. Dadurch mehr soziale 

Teilnahme der Jugendlichen am Leben. Ein riesiges Thema im ländlichen Raum, wenn man sich nicht in 
einem Burschen oder Deandlverein wiederfinden kann und mag.

Mobilität und Verkehr

BK2.0 Einkaufsmöglichkeiten im Ortskern (Apotheke, Lebensmittelmarkt) bzw. bessere Erreichbarkeit nach 
Oberallershausen für Fußgänger und Radfahrer (Glonnbrücke!)

Wohnen und Ortsentwicklung

BK1.0 Wirtschaft Wirtschaft und Arbeit
BK1.0 Ein immer offenes Rathaus von 8.00 bis 16.00 Uhr und keine Einschränkung wie jetzt.So fängt 

Bürgernähe und Beteiligung an.Die Skandinavier haben das schon vor Jahren kapiert.
Transparenz, Beteiligung und 
Bürgernähe

BK1.0 Die Hauptstrasse in Leonhardsbuch: der Belag sollte dringend erneuert werden. Außerdem wirkt die 
Straße und damit das Ortsbild ohne Seitenbepflanzung viel weniger gepflegt und freundlich als die 
Ortsdurchfahrten anderer Gemeindeteile. Ich habe gelesen, dass es Pläne gibt deren Umsetzung jedoch 
zuletzt um ein ganzes Jahr verschoben wurde. Zu diesen Plänen gehört wohl auch die Erneuerung des 
Wasserkanalsystems.

Wohnen und Ortsentwicklung

BK1.0 Der aktuelle Bürgermeister ist je eher mittelmäßig Transparenz, Beteiligung und 
Bürgernähe

BK1.0 Intensivere Parkraumkontrollen besonders in den Abendstunden und an den Wochenenden. Manche 
Anwohner die sehr häufig durch Ignoranz und sich nicht an die Regeln halten parken im genannten 
Zeitraum da sie sich sicher fühlen und davon ausgehen in dieser Zeit nicht erwischt zu werden.

Mobilität und Verkehr

BK1.0 Aktive Bauleitplanung für die Ansiedlung eines Vollsortimenters entlang der Münchener Straße oder 
Ampertalstraße. Warum fordert ihr kein Ortsentwicklungskonzept? Den Leuten zuhören wollen, dass 
propagieren doch die freien Wähler immer. Fordert doch konkrete Maßnahmen mit Zeitraum, Kosten und 
Nutzen. Sonst nenn ich Euch nur noch pfw 2.0. Zwinkersmiley.

Wohnen und Ortsentwicklung

BK1.0 - Endlich ein Radweg entlang der FS6 (Allershausen - Leonhardsbuch - Abzweigung Kranzberg) Mobilität und Verkehr
BK1.0 - Bei Neuanpflanzungen auf heimische Pflanzen achten. Energie, Klima und Naturschutz
BK1.0 Bürgersteigsanierung im Ortsteil Reckmühle. Diese sind in einem sehr desolaten Zustand! Mobilität und Verkehr
BK1.0 Es passt alles Zusammenleben und Gemeinschaft
BK1.0 Schaffung und Förderung von bezahlbarem Wohnraum, Ausbau ÖPNV, sicheres Radwegenetz Wohnen und Ortsentwicklung
BK1.0 Ich schätze die Mitarbeiter des Rathauses, aber es stört mich das den ganzen Tag die Parkplätze von den 

Mitarbeitern belegt sind.
Mobilität und Verkehr

BK1.0 Und es stört mich sehr, das die Gemeinde 46000€ an den TSV gibt. Das ist kein Verein für alle Bürger und 
vor allem für alle Kinder. Gerade in der Jugendarbeit im Bereich Fußball gleicht es eher einem 
Leistungszentrum, und es ist kein Platz für alle kinder die Fußball spielen wollen. Mitglieder werden 
vergrault, und dann diese Summe von der Gemeinde zu bekommen, finde ich zuviel.

Finanzen und Verwaltung

BK1.0 Ich würde mich freuen wenn in dem Bereich Kindereinrichtungen wieder ein miteinander entsteht, so wie 
es beim Bürgermeister Popp war. Sodas Allershausen stolz auf seine Vielfalt hat und die Einrichtungen 
nicht in Konkurrenz stehen.

Kinder, Jugendliche und Familien

BK1.0 Mehr Inklusion von Behinderten. Der Jugendtreff hat eine schöne Idee das am Samstag nachmittag 
behinderte Jugendliche dazu kommen. Aber ivh finde es zu wenig.

Zusammenleben und Gemeinschaft

BK1.0 Ein Bürgerhaus/ cafe. Für die vielen Vereine. Für Seniorencafes und Jugendtreffs. Zusammenleben und Gemeinschaft
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BK1.0 Mobilität der Schulkinder auf weiterführenden Schulen ! Aktuell stehen sie jeden Morgen und Nachmittag 
in überfüllten Bussen in den Gängen

Mobilität und Verkehr

BK1.0 ein größerer Kinderspielplatz in Glonn, eine öffentliche Toilette und mehr Respekt für Grünflächen Kinder, Jugendliche und Familien
BK1.0 Mehr Radwegei in und um Allershausen, Ausgewiesene Wanderwege in und um Allershausen 

(Pfaffenhofen)
Mobilität und Verkehr

BK1.0 Weil Allershausen ein Familien Ort ist wäre schön Kinder-, Jugend- und Familienprogramm erweitern und 
verbessern (Schwimmbad, ,Kino Café Zentrum...)

Kinder, Jugendliche und Familien

BK1.0 Ärztehaus mit Kinderärztin, Internisten usw Wohnen und Ortsentwicklung
BK1.0 Kulturelles Leben in der Gemeinde Bildung, Kultur und Freizeit
BK1.0 Noch mehr Grün, bitte. Energie, Klima und Naturschutz
BK1.0 Projekt Feuerwehr aus aktueller Finanzlage verschieben! Finanzen und Verwaltung
BK1.0 Schade, dass die Chance offener Ganztag verpasst wurde (mit Zusammenarbeit Musikschule und 

Sportverein) und wieder nur eine verlängerte Mittagsbetreuung zur "Aufbewahrung" der Kinder umgesetzt 
wird...

Kinder, Jugendliche und Familien

BK1.0 Danke Zusammenleben und Gemeinschaft
BK1.0 Um wirkliche "Bürgernähe" zu garantieren, muss sich das Rathaus öffnen. Keine "Besuchszeiten", 

sondern Öffnungszeiten täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr. Das Rathaus muss sich endlich als Dienstleister 
seiner Bürger verstehen.

Transparenz, Beteiligung und 
Bürgernähe
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